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Schulordnung der Mittel- und Realschule Babenhausen

• sind ofen ür sachliche Kritik.

• achten Schüler*innen und nehmen sie
ernst.

• setzen uns mit airen Mitteln durch.

• sind ofen ür andere Meinungen.

• versuchen unsere Schüler*innen zu
interessieren.

• leiten die Schüler*innen zum
selbständigen Arbeiten an.

• ördern unsere Schüler*innen individuell
und bereiten unseren Unterricht nach
bestem Wissen und Gewissen vor.

• machen aumerksam und aktiv mit.

• stören nicht durch Privatgespräche.

• ruen nicht dazwischen.

• haben unsere Arbeitsmaterialien dabei
und ühren zuverlässig ein Hausaugaben-
het.

• sind stets vorbereitet.

• erledigen unsere Augaben selbständig
und pünktlich.

• stehen zu dem, was wir getan haben.

• trauen uns, der Lehrkrat positive und
negative Rückmeldungen zu geben und
bleiben dabei air.

Wir Lehrer*innen

Wir Schüler*innen

Wir – Schüler*innen, Lehrkräte und Beschätigte der Schulen sowie Eltern –
betrachten unser Schulzentrum als Gemeinschat.
In dieser Gemeinschat sorgen wir daür, dass sich alle Mitglieder au dem
Schulweg und au dem Schulgelände sicher und rei bewegen können und sich
wohl ühlen.
Wir setzen uns daür ein, dass unser Schulalltag rei ist von jeder Form körper-
licher und seelischer Belästigung und Gewalt.
Dies betrachten wir als Grundlage ür ein gemeinsames Lernen und Arbeiten.

Wir, die Schüler*innen, Lehrkräte und Eltern, sehen mit der Schule ein we-
sentliches Ziel vor Augen:

die bestmögliche Herzensbildung der Schülerinnen und Schüler der Mittelschule
und der Anton Fugger Realschule Babenhausen.



• sind uns der Verantwortung ür unsere
Kinder bewusst.

• zeigen Interesse am Schulleben.

• versuchen Kontakt zu den Lehrerkräten
zu halten.

• inormieren uns über die Sachverhalte,
bevor wir Schuldzuweisungen vornehmen.

• motivieren unsere Kinder in ihrer
Leistungsbereitschat.

• ördern das Pichtbewusstsein und
die Eigenverantwortung unserer Kinder.

• übernehmen ür uns und andere
Verantwortung.

• behandeln andere mit Respekt und
begegnen ihnen hilsbereit und tolerant.

• gehen reundlich, ehrlich, verständnisvoll
und air miteinander um.

• bemühen uns um Gerechtigkeit.

• wenden keine Gewalt an, auch nicht
verbal.

• sind ofen ür sachliche Kritik.

• bringen uns aktiv ins Schulleben ein.

• bemühen uns um Ordnung sowie
Sauberkeit in allen Räumen und sind
pünktlich. 

Wir Eltern

Wir
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A Vorwort

B Grundsätze der Hausordnung
im Schulhaus

1. Den Anweisungen aller Lehrkräte und Au-
sichtspersonen inkl. Verwaltungsangestell-
ter sowie Hausmeister und deren Beschä-
tigten im Schulzentrum ist Folge zu leisten.

2. Die Verwendung von elektronischen Me-
dien (Handys, Smartwatches, Earpods
etc.) und unterrichtsremden Gegenstän-
den ist au dem gesamten Schulgelände
grundsätzlich nicht erlaubt. Für die Ver-
wendung digitaler Endgeräte ür unter-
richtliche Zwecke gilt die Nutzungsordnung
ür digitale Endgeräte. Insbesondere dür-
en private Schülergeräte jederzeit aus-
schließlich zur Vor- und Nachbereitung des
Unterrichts verwendet werden. Au dem
Schulgelände im Außenbereich ist die Ver-
wendung von elektronischen Geräten vor
dem Unterricht bis 07:45 Uhr und nach
dem Unterricht ab 13:00 Uhr gestattet.

3. Alle Schulangehörigen, insbesondere
Schüler*innen, vermeiden Provokation
durch Kleidung, Gestik und Sprache. Es ist
au angemessene Bekleidung zu achten.

4. Der Konsum von als Drogen eingestuten
Suchtmitteln ist sowohl in der Schule als
auch bei Schulveranstaltungen und Fahr-
ten verboten. Dies gilt ebenso ür Alkohol,
Tabakwaren sowie Energy-Drinks. Rau-
chen ist entsprechend der gesetzlichen
Vorschriten au dem gesamten Schulge-
lände ür jeden Personenkreis untersagt.

5. Muss das Sekretariat augesucht werden,
begibt sich in der Regel nur ein*e Schü-
ler*in dorthin.

6. Befndet sich ein*e Schüler*in während
einer Leistungserhebung im Besitz eines
eingeschalteten digitalen Endgeräts (auch
Smartwatches), zählt dies als Unterschlei.

7. Das Sitzen am Boden ist au Fluchtwegen
und Treppen untersagt.

Wir – Schüler*innen, Lehrkräte, die Schullei-
tung und Angestellte der Schule sowie Eltern
– betrachten unsere Schule als Gemeinschat.



8. Kaugummikauen ist au dem gesamten
Schulgelände nicht erlaubt.

9. Im Unterricht werden keine Kopbedeckun-
gen wie Mützen oder Kaps getragen.

10. Jede*r Schüler*in ist ür die Sauberkeit im
Schulgebäude mitverantwortlich. Daher ist
es ür jede(n) im Schulgebäude eine Selbst-
verständlichkeit, jeden Aball (auch rem-
den) vom Boden auzuheben und zu entsor-
gen.

11. Wir trennen den Müll in Papier, Leichtverpa-
ckungsmüll (gelber Sack) und Restmüll und
verwenden die daür vorgesehenen Behäl-
ter. Der Papiermüll ist von den Klassen zur
Sammelstelle zu bringen.

12. Toiletten werden vor dem Unterricht oder
während der Pause augesucht. Während
des Unterrichts ist der Gang au die Toilette
nur mit Erlaubnis der Lehrkrat gestattet.

13. Das Verlassen des Schulgeländes während
der Hauptunterrichtszeit wird nur nach Ge-
nehmigung durch die Schulleitung gestattet.
In der unterrichtsreien Zeit halten sich die

Schüler*innen au dem Außengelände
oder im EG, d.h. in der Aula, der Pausen-
halle und dem Foyer, au. Die Gänge sind
reizuhalten. In der Mittagspause kann
die Mensa augesucht werden. Schü-
ler*innen der 7. - 10. Jgst. düren das
Schulgelände zwischen 13:00 und 13:45
Uhr verlassen, wenn kein gegenteiliger
Antrag der Erziehungsberechtigten vor-
liegt und kein Unterricht bzw. die Teil-
nahme an der OGS dagegenspricht.

14. In der ersten Pause suchen die Schü-
ler*innen zügig vorzugsweise das Frei-
gelände bzw. das Erdgeschoss (Aula,
Pausenhalle, Foyer) au.

15. Das Rennen im Schulhaus ist nicht ge-
stattet.

16. Die zweite Pause wird entweder im Klas-
senzimmer oder au dem Gang davor
bzw. vor dem Fachraum verbracht. Es
fndet kein Pausenverkau statt.

17. Beim Besuch der Mensa und des Pau-
senverkaus stellen sich Schüler*innen
ordentlich, ohne zu drängeln, an der
Essensausgabe an. Sie zeigen gute Ess-
manieren und verlassen ihren Essplatz
augeräumt und sauber.

18. Das Schneeballweren au dem Schul-
gelände und an den Bushaltestellen ist
verboten.

19. Bei Verlust von Bekleidung und ande-
ren Dingen sehen wir mehrmals bei den
Fundsachen nach.
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C So verhalten wir uns vor dem
Unterricht

1. Wir halten uns nach der Ankunt in der
Schule in der Pausenhalle, in der Aula
oder in den Gängen im EG au.

2. Wir begeben uns ab 07:45 Uhr in die Klas-
senzimmer oder Fachräume und bereiten
uns au den Unterricht vor. Der Medien-
dienst erledigt die estgelegten Arbeiten.

3. Wir sind spätestens um 07:55 Uhr im
Klassenzimmer bzw. Fachraum.

4. Die Schüler*innen warten ruhig vor den
Fachräumen bzw. in den Klassenzimmern
au die unterrichtsührende Lehrkrat. Er-
scheint die erwartete Lehrkrat nicht, so
verständigt ein*e Schüler*in nach einer
Wartezeit von ün Minuten das Sekreta-
riat.

5. Wir halten Türen und Treppenaugänge
stets rei.

6. Wir legen die Überkleidung möglichst an der
Garderobe (im Klassenzimmer am Gardero-
benhaken) ab. Niemals düren Wertgegen-
stände in den Garderoben/im Klassenzim-
mer gelassen werden, da bei Verlust keine
Hatung übernommen wird.

D So verhalten wir uns während
des Unterrichts

1. Wir halten uns an die Klassenregeln.

2. Wir halten uns grundsätzlich im Klassen-
zimmer au, außer wir haben die Erlaubnis
zum Verlassen der Klasse.

3. Wir haben grundsätzlich unsere Arbeits-
materialien in allen Fächern dabei.

4. Wir halten uns an die Notebook-Nutzungs-
vereinbarungen.

5. Wir gehen sorgsam mit allen Unterrichts-
materialien (Schulbüchern, Lehrmitteln
etc.) und dem Eigentum anderer im Klas-
senzimmer um. Bei Beschädigung sind die
Schüler*innen bzw. deren Erziehungsbe-
rechtigte zu Schadenersatz verpfichtet.



6. Das Essen während des Unterrichts – ins-
besondere in den Fachräumen – ist unter-
sagt. Getränke können dann konsumiert
werden, wenn dies von der Lehrkraft vorher
ausdrücklich gestattet wurde. Im Fach EG
gehört die gemeinsame Mahlzeit zum Un-
terricht.

7. Jede*r Schüler*in ist für sein/ihr zugewie-
senes Fach im Klassenraum persönlich ver-
antwortlich. Persönliche Unterrichtsmate-
rialien werden im dafür vorgesehenen Fach,
nicht auf dem Fenstersims gelagert. Auf
dem Sideboard werden ausschließlich allge-
meine Lehrmittel ordentlich abgelegt.

8. Verlässt die Klasse das Klassenzimmer, ist
auch während des Vormittags darauf zu
achten, das Licht zu löschen, Fenster zu
schließen, aufzuräumen und die Klassen-
zimmertüre abzusperren sowie elektroni-
sche Geräte auszuschalten.

E So verhalten wir uns nach dem
Unterricht und in der unter-
richtsfreien Zeit

1. Jede*r Schüler*in hat nach dem Unter-
richt zügig die Bushaltestelle aufzusuchen.

2. An den Bushaltestellen stellen sich die
Schüler*innen in Zweierreihen hinterein-
ander an.

3. Ohne triftigen Grund ist der Aufenthalt in
der Schule am Nachmittag nicht erlaubt.

4. In der unterrichtsfreien Zeit halten sich
die Schüler*innen in der Aula bzw. im Bis-
trobereich (Realschule) auf.
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Kontakt

Mittelschule Babenhausen
Pestalozzistraße 7
87727 Babenhausen

Telefon: 08333 923480
Fax: 08333 9234842
E-Mail: verwaltung@mittelschule-babenhausen.de

Anton Fugger Realschule Babenhausen
Pestalozzistraße 7
87727 Babenhausen

Telefon: 08333 923470
Fax: 08333 92347-41
E-Mail: info@realschule-babenhausen.de


